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Wir als Anbieter berufsbegleitender Aus- und 
Weiterbildung: „Welche Lernplattform passt?“

…und viele weitere hier nicht genannte. 2



Rahmenbedingungen im Master BIDS
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KLIENTEL

Wunsch: einfach, schnell, unkompli-
ziert; Lernzeiten; Bewerbungs- und 
Buchungsverhalten; schnelle Hilfe; 
heterogene Plattform-Erfahrungen

ORGANISATION

IT-Infrastruktur; Human Ressource; 
neue Abschlussformate; Nutzer 

deutschlandweit verteilt; Agilität 
und Flexibilität; Kundenservice

WETTBEWERB

Wettbewerbsfähigkeit sicherstellen; 
Trends und Entwicklungen berück-
sichtigen, z.B. Cloud-Lösungen für 
Online-Lernen und Management 



Was ist der Google Workspace (for Education)?

Umfangreiches Paket an cloudbasierten Office-Tools und Diensten sowie 
(für den Education-Kontext) zusätzliche Anwendungen und Workflows 

mit speziellen Lizenzen für Bildungseinrichtungen.

Stärken

 Cloudbasierte All-In-One Lösung
 Virtueller Arbeitsplatz für alle Nutzer
 Kommunikation und Kollaboration  
 geringe Kosten: Software as a Service
 Usability und einfache Workflows  
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Beispiel: Online-Lernaktivitäten organisieren (1)
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Beispiel: Online-Lernaktivitäten organisieren (2)
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Beispiel: Online-Lernaktivitäten organisieren (3)
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Beispiel: Online-Lernaktivitäten organisieren (3)
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Beispiel: Kommunikation & Kollaboration (1)
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Beispiel: Kommunikation & Kollaboration (2)
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Google Space (Gruppenbereich) als neue Kommunikationszentrale ab Mai 2023



Beispiel: Plattform-Erweiterungen (1) 
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Mindmeister: Wissen in Mindmaps und Concept Maps 
externalisieren und teilen. Individuell und kollaborativ.  

Google Colaboratory: Browserbasiertes 
Coden in Python und R 



Beispiel: Plattform-Erweiterungen (2) 

Brücken-Selbstlernkurse für 
Masteranden und Zertifikats-
teilnehmer:innen
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MIRACUM-DIFUTURE-
Kolloquium: Zugriff auf 
Lernressourcen 



Beispiel: Plattform-Erweiterungen (3)

In Planung: Studierenden-App via AppSheet
 Schnelle und einfache Erstellung und Erweiterung 

von Anwendungen ohne Programmierung
 Apps für Desktop, Mobilgeräte und Tablets erstellen
 Verbindung zu einer Vielzahl von Datenquellen 

herstellen (z.B. Google Sheet,…)

Im Master BIDS
 Automatisierung von Teilprozessen 

(hier: Notenmitteilung)

Prototyp: MasterBIDS Studi-App 13



Fazit und Ausblick

Für uns sehr gut geeignet:

 agiles und flexibles arbeiten 

 ressourcenarm Administration 

 sehr gute Google Hilfestellung

 anpassbar und erweiterbar 

 Online-Lehr-Lernprozesse sind 
einfach organisierbar

Viel Potential nach oben:

 weitere Prozesse (teil-) 
automatisieren 

 Funktionsumfang noch stärker 
nutzen

 fortlaufende Weiterentwicklung 
und neue Features
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Kontakt: 
Tobias Schmidt (Hochschule Mannheim)
Mail: t.schmidt@hs-mannheim.de

Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!

www.master-bids.de linkedin.com/company/91592594

twitter.com/masterbids bit.ly/YouTube_BIDS

http://www.master-bids.de/
https://www.linkedin.com/company/91592594
https://twitter.com/masterbids
https://www.youtube.com/watch?v=4pVPpxjjhv4
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